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Sparkasse
KölnBonn

S
Die Vereine der Region geben Menschen
Perspektiven – wir geben ihnen das
passende Spendenportal.
Einfach Projekt anmelden und unterstützen lassen.
Oder gleich für das Lieblingsprojekt spenden:

hiermitherz.de
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Sylvester – und der Müll danach
Jetzt ist das neue Jahr schon einige Wochen 
alt und der Müll von Sylvester – hoffentlich – 
überall weggeräumt. Leider sieht es Neujahr 
an vielen Stellen so aus wie auf dem Foto 
vor der Kirche. Ein Augenzeuge berichtete, 
dass einige junge Leute hier ihr Feuerwerk 
abgebrannt haben. Sie haben anschließend 
die Reste an der Straßenecke 
zusammengeschoben und liegen lassen. 
Theo Walker, einer der guten Seelen 
unseres Ortes, hat das Zeug dann am 2. 
Januar entsorgt. 
Frage an die „jungen Leute“: Findet Ihr es 
richtig, dass ein fast 90 Jähriger Euren Dreck 

weg räumt? Natürlich muss er es nicht machen. Aber wer macht es 
sonst?
Und nein, dafür zahlen wir keine Abfallgebühren. Wenn die AWB 
solche Reinigungen (und die, die die Flittarder Müllpaten machen) 
überall durchführen würde, müssten wir Gebühren zahlen, die 
wahrscheinlich so hoch wären wie eine Wohnungsmiete.
Was mir bei solchen Gelegenheiten immer einfällt: Ihr- und alle, die 
auf dem Damm, am Rhein, vor dem Eingang der Naturschutzstation 
oder sonst wo sitzen und etwas essen und trinken – Ihr habt das Zeug 
doch an diesen Ort gebracht in einer Tüte oder Tasche. Warum nehmt 
Ihr den Abfall nicht auf gleichem Wege wieder mit?
Wer ihn nicht zuhause in die Mülltonne entsorgen will, kann die Tüte 
zumindest am nächsten Abfalleimer deponieren. Die AWB nimmt das 
in der Regel dann mit.
Abgesehen vom optischen Eindruck - unsere Natur erstickt im 
Plastikmüll. Wir verseuchen unsere eigenen Lebensgrundlagen. 
Mikroplastik ist im Boden, im Grundwasser, in den Tieren, die wir 
essen und dem, was auf dem Boden wächst.
Ein wenig Aufwand und Verantwortung des einzelnen könnte das 
Problem deutlich entschärfen. Das wäre doch mal ein schöner 
Vorsatz für das neue Jahr.
Ursula Arand
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Ÿ Exklusiver Wohnraum teils mit Balkon
Ÿ Zur Kurz- und Langzeitmiete
Ÿ Ob für Messegäste, Geschäftsreisende
Ÿ Studenten, Urlauber, Monteure usw.
Ÿ Bei uns im Boardinghaus, Hotel, Wohnung.

Ÿ  Hochwertige Ausstattung
Ÿ  Jedes Zimmer inkl. Bad und Küche
Ÿ  Komplett eingerichtet inkl. Wäscheservice
Ÿ  Mit kostenlosem WiFi, Klimaanlage, Tresor
Ÿ  Sat-TV, Telefon, Parkplatz u. Zimmerreinigung

Ÿ Sarah Becker
Ÿ Buchholzstr. 9 - 51061 Köln
Ÿ Telefon 0221 964996-0
Ÿ Mobil 01520 9043124

Ÿ Super Anbindungen:
Ÿ In 9 min mit der S-Bahn zur Köln-
Ÿ Messe und in 11 min zum Kölner Dom
Ÿ Von Abfahrt A3 Mülheim 5 min zum Haus
Ÿ Im Umkreis ist das Phantasialand, ZOO, die
Ÿ Altstadt, der Musical Dome, Zentrum, Parks,
Ÿ Theater, Rheinschiffsfahrt, Fußballstadien usw.
Ÿ Und mit dem Karneval hat Kölle wat zu bieten...
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Günstige Preise EZ ab 47,50 € inkl aller Gebühren
Sonder- u. Monatspreise auf Anfrage, gerne erstellen wir ein Angebot...
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Die Feuerwehr feiert: 112 Jahre Löschgruppe Flittard
Als sich 1912 rund ein Dutzend motivierter Männer in Flittard zur Gründung einer 
Löschgruppe zusammentaten, ahnte wohl noch niemand, wie umfangreich dieses 
Engagement werden würde. Los ging es der Chronik zufolge mit 20 Metern Schlauch 
und einem Hydrantenrohr. Heute bilden fünf Fahrzeuge den Fuhrpark der Freiwilligen 
– mit insgesamt rund 1000 m B- und C-Schläuchen, 3500 l Löschwasser im Tank und 
einer gesamten Pumpenleistung von über 5600 Litern – pro Minute! Das 
Einsatzgebiet umfasst über Flittard hinaus auch Stammheim, die Bruder-Klaus-
Siedlung und den Norden von Mülheim. Bei umfangreicheren Einsatzstellen, bei 
Unwetterlagen wie zuletzt Sturm und Hochwasser sowie bei Großveranstaltungen wie 
bald wieder der Fußball-EM wird die Löschgruppe im gesamten Stadtgebiet und auch 
überregional eingesetzt. Seit den 1970er-Jahren bildet der ABC-Schutz ein weiteres, 
umfangreiches Aufgabengebiet der Flittarder Wehr. Die heute 33 Männer und Frauen 
werden durchschnittlich 80- bis 100-mal im Jahr alarmiert. Ehrenamtlich und 
unentgeltlich setzen sie ihre Zeit – und manchmal auch ihr Leben – zum Schutz der 
Bevölkerung und der Umwelt ein.
Doch jetzt wird gefeiert! Zum großen Jubiläumsfest sind alle Bewohner/-innen, 
Freunde der Feuerwehr und Interessierte aus nah und fern herzlich eingeladen!
Los geht es am Samstag, 04. Mai 2024 um 10 Uhr mit einem ökumenischen 
Festgottesdienst in St. Mariä Geburt in Stammheim zu Ehren des St. Florian, 
Schutzpatron der Feuerwehr. Nach der Weihe zweier neuer Einsatzfahrzeuge geht es 
rüber zum Schützenplatz (Egonstraße 23), wo das bunte Familienprogramm startet. 
Natürlich gibt es eine Fahrzeugausstellung und nachmittags eine Löschübung. Für 
die Jüngeren kommt außerdem das Spielmobil der Stadt Köln sowie eine Hüpfburg 
und es gibt Kinderschminken. Befreundete Vereine unterstützen am Grill und bieten 
Kaffee, Kuchen und Getränke an. Bei der Tombola mit über 100 Preisen hat jeder die 
Chance auf einen größeren oder kleineren Gewinn. Also kommen Sie und feiern Sie 
mit!
Wenn Sie das Fest und die Arbeit der Löschgruppe unterstützen möchten, stellt der 
Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Flittard e.V. auch eine 
Spendenbescheinigung aus.
Von Christian Gahle,
Löschgruppe Flittard
Jetzt notieren: Am Samstag, den 04. Mai 2024 feiert die Löschgruppe Flittard ihr 
112. Jubiläum – mit einem Festgottesdienst in St. Mariä Geburt und großem 
Familienfest mit Fahrzeugschau, Spiel- und Sportangeboten auf dem Schützenplatz 
in Stammheim.
Spenden Sie: Die Arbeit der Ehrenamtlichen möchten Sie finanziell unterstützen? 
Dann spenden Sie und erhalten Sie für Ihre Steuererklärung 2023 eine 
Spendenquittung fürs Finanzamt!
Empfänger:  Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Flittard e.V.
Bank:  Sparkasse KölnBonn
IBAN:  DE97 3705 0198 1900 4584 62
BIC:  COLSDE33XXX
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Eine-Welt-Laden
Fair gehandelte

Lebensmi�el (z.B.
Kaffee) und Stamm-

heimer Honig

Für Dich da
Di-Fr 9:30 - 13:00

15:00 - 18:00
Sa 9:30 - 13:00
So 14:00 - 17:00
(nur Nov. - April)
Mo Ruhetag

Veranstaltungen
• Lesungen

• Spielenachmi�age
• Handarbeiten
• Spanischkurs

• + mehr

Buch- und Geschenkeladen
Wir bestellen jedes Buch,

auch Schulbücher!
Stöbere zudem nach

Grußkarten,
Geschenken

+ mehr.

Café mit
Herz

Mehr Infos
• www.lichtblick-cafe.de
• Telefon: 0221 666150

• Stammheim-App

• lichtblickcafé

Kleiderkammer
Jeden zweiten
Montag von

9:30 bis 12:00

Café
Frühstück, Kaffee,

Kuchen + mehr

Dein Ehrenamt
Wir suchen immer

Unterstützung.
Komm in unser
ne�es Team!
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Eisen Nonn
*** seit über 90 Jahren***

FAHRRÄDER UND FAHRRADSERVICE
Geschenkartikel

Haushaltwaren

Eisenwaren

Elektroartikel

Schlüsselanfertigung

D. und H. Gilberg GbR  Pützlachstraße 15 * 51061 Köln-Flittard

Tel.: 0221-662802 * Fax: 0221-29724620

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 9.00 – 13.00 und 15.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch und Samstag 9.00 – 13.00 Uhr
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Sitzung der Bezirksvertretung Mülheim am Montag, dem 
29.01.2024:
Anhörung zur Bedarfsfeststellung für eine Schulbaumaßnahme 
zur kurz-fristigen Schaffung von Schulplätzen an Grund- und 
Förderschulen (Peter-Grieß-Straße in Köln-Flittard) 
Genehmigung der Dringlichkeitsentscheidung vom 28.11.2023 
Beschluss: 
Die Bezirksvertretung Mülheim nimmt ihr Anhörungsrecht zur 
Bedarfsfeststellung zur Errichtung modularer Einheiten für die in der 
Beschlussbegründung genannte Grundschule zum Schuljahr 2024/25 
und zur Beauftragung der Verwaltung zu entsprechenden 
Vertragsverhandlungen für die Anmietung und/oder den Erwerb dieser 
Einheiten sowie für die notwendigen Ausschreibungen wahr. Die 
Anmietungsdauern und Vertragslaufzeiten variieren dabei abhängig 
vom Bedarf an diesem Schulstandort. Die Anhörung erfolgt im 
Rahmen der Gremienfolge zur Beschlussvorlage 3430/2023. 
Die Finanzierung der Gesamtkosten für die Aufstellung von 
modularen Einheiten (inklusive möglicher Kaufoptionen) erfolgt im 
Rahmen des Wirtschaftsplanes der Gebäudewirtschaft der Stadt Köln. 
Bauseits zusätzlich umzusetzende Maßnahmen werden zusätzlich zu 
veranschlagen sein, sofern keine general- oder totalunternehmerische 
Ausführung mit den Vertragspartner*innen erzielt werden kann. Die 
Refinanzierung erfolgt aus dem städtischen Haushalt nach 
Inbetriebnahme über entsprechende Mietzahlungen nach Maßgabe 
des dann jeweils gültigen Flächenverrechnungspreises für Grund- und 
Förderschulen. Aus dem städtischen Haushalt werden auch die 
entsprechenden Kosten für die Einrichtung sowie mögliche 
zusätzliche Personalkosten für Hausmeister*innen und 
Sekretär*innen finanziert. 
Wegen der besonderen Bedeutung der Maßnahmen steht der 
tatsächliche Abschluss der Verträge einschließlich der Darlegung der 
Finanzierung des Gesamtvorhabens inklusive der Einrichtung unter 
dem Vorbehalt eines späteren, vertragserläuternden 
Folgebeschlusses. 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen
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Das e-Rezept kommt näher ...

Beratungsservice unter Tel. 66 28 40.
Gerne liefern wir Ihnen Ihre Medikamente nach Hause.
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Kostenloser
Schnuppertag
Nutzen Sie unseren

Schnuppertag und lernen Sie
unsere Einrichtung und Mitarbeiter-

innen persönlich kennen.
Nähere Informationen erhalten

Sie telefonisch unter
022196649-399.

Tagespflege
im Herz-Jesu-Stift

Mit unserem Angebot möchten wir ältere
Menschen unterstützen, die alleine leben und
Angehörigen helfen, die tagsüber einer beruflichen
Tätigkeit nachgehen bzw. Entlastung benötigen.

• Öffnungszeiten von 8–16 Uhr
• Umfangreiches Beschäftigungsangebot
• Mit der Pflegekasse abrechenbar
• Fahrdienst: morgens zur Tagespflege und

nachmittags wieder nach Hause
• Täglich Frühstück, Mittagessen, Kaffee & Kuchen

Lernen Sie uns kennen! Wir freuen uns auf Sie!

Tagespflege im Herz-Jesu-Stift
Auguste-Kowalski-Straße 47
51069 Köln-Dünnwald
tagespflege@vinzentinerinnen.de
www.vinzentinerinnen.de

„Tagsüber bei uns und
abends zuhause!“
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 Über den Tellerrand geblickt!
Mit freundlicher Genehmigung von greenspotting.de
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Gast schrieb am 02.12.2023 um 22:04 Uhr:

Hallo zusammen,

kaum wird es ansatzweise winterlicher in Flittard (Schnee ist es ja noch nicht), schon sieht 
man auf zahlreichen Straßen und Gehwegen wieder grosse Mengen Streusalz liegen. 
Irritierenderweise auch noch rund um unsere beliebte Feuerwache. Mal abgesehen davon, 
dass es schon lange verboten ist, sollte auch die Erkenntnis verbreitet sein, dass es großer 
Mist für Pflanzen, Tiere, Grundwasser, Beton, Autos … ist.
Es gibt massenhaft Alternativen und im Winter muss man vielleicht auch mal seine Fahrweise 
etwas anpassen. In Skandinavien klappt das schon ewig. Ich lasse mich gerne belehren, 
dass es was anderes ist, aber ich fürchte, es ist nicht so. 
Bitte nochmals darüber nachdenken, vor der nächsten Benutzung.

Steroide kaufen schrieb am 13.12.2023 um 12:45 Uhr:

Liebe Gemeinschaft von Flittard, 

ich möchte mich herzlich für die Zeit bedanken, die ich in eurem vielseitigen und herzlichen 
Ort verbracht habe! Die Schönheit eurer Umgebung, die Gemeinschaft und die Freundlichkeit 
haben mich tief beeindruckt. 
Eure Vielfalt an Aktivitäten und die besondere Atmosphäre machen Flittard zu einem 
einladenden und lebendigen Ort. Die Herzlichkeit der Menschen hier hat meinen Aufenthalt 
besonders gemacht.
Vielen Dank für die wundervollen Erinnerungen und die herzliche Gastfreundschaft. Es war 
eine Freude, Teil eurer Gemeinschaft zu sein.

Mit besten Grüßen, Steroide kaufen team

Lilly schrieb am 18.01.2024 um 09:48 Uhr:

Hallo. Im ehemaligen Pennymarkt wird gearbeitet. Kommt dort ein neues Geschäft hin?

Bruno schrieb am 25.01.2024 um 13:52 Uhr:

Wie man hört, soll ein türkischer Markt dort Einzug halten.

Lilly schrieb am 05.02.2024 um 10:15 Uhr:

Ja, habe jetzt von einigen Leuten gehört, dass dort im März ein türkischer Laden aufmachen 
soll. Auch in die Kneipe neben dem Eiscafe soll im März ein neuer Pächter einziehen.

Hape schrieb am 05.02.2024 um 17:40 Uhr:

es war doch immer so und wird wohl immer so sein: wer nichts weiß, erfindet was!!
Viele Grüße vom Dorf, und immer die Richtigen fragen :=))) Hape

Inge schrieb am 01.02.2024 um 23:35 Uhr:

Ich bin auf der Suche nach der Helma Neubauer und ihrem Mann Johann. Sie haben im 
Paulinenhof 71 gewohnt. Helma und meine Mutter waren seit Jugendzeiten befreundet. Seit 
einiger Zeit geht der Telefonanschluss nicht mehr. Kennt sie jemand oder weiß ob etwas 
passiert.
Meine Telefonnummer 0171/1108264
Grüße, Inge

Aus dem Gästebuch
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     as du willst, dass dir getan, das 
tue auch deinen Nächsten an. Wer 
möchte nicht, dass nach einem 
langen Lebensweg der eigenen 
Leistung mit Anerkennung und 
Respekt angemessen gedacht wird? 
Etwa mit einem Grabmal – einem 
eindrucksvollen Dokument fort-
währender Zuneigung.

Wir arbeiten auf allen Friedhöfen 
Höhenhauser Ring 100

51063 Köln-Mülheim
Tel. 02 21 / 64 20 01

Ihr Grabmal – Ihre persönliche Botschaft

Zeichen des Erinnerns

Symbol der Würdigung

Ausdruck von Gemeinsamkeit

W

Zeichen gegen das Vergessen
Steine · Bildhauerarbeiten · Instandhaltung · Bei be - 
schriftungen · Bronze grabschmuck · Individuelle Beratung 

Unbenannt-2.indd   3Unbenannt-2.indd   3 16.04.2010   10:17:57 Uhr16.04.2010   10:17:57 Uhr
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Der BÜRGERVEREIN informiert
Radweg an der B 8 Flittard <> Stammheim
Im letzten Jahr wurde darüber informiert, dass der Radweg, der wegen der 
Bauarbeiten (Leitplanken) erheblich beschädigt wurde, grundlegend saniert wird. Das 
sollte im Laufe des Jahres 2023 erfolgen. Dies wurde bisher noch nicht umgesetzt.

Der Bürgerverein hat beim Landesbetrieb Straßen NRW nachgefragt.
Hier die Antwort:

„Zurzeit sind wir in der Bauvorbereitungsphase und erstellen für die Sanierung des 
beidseitig verlaufenden Rad-Gehweges an der B 8, von Ortsende Mülheim bis 
Ortseingang Leverkusen, die Ausschreibung. Da im Zuge der Maßnahme auch die 
Bushaltestellen in Hinsicht auf Barrierefreiheit erneuert werden, sind parallel hierfür 
Vermessungs- und Planungsarbeiten erforderlich, die zurzeit in Bearbeitung sind. 
Nach Fertigstellung der Planung erfolgt dann noch die Abstimmung mit der Stadt 
Köln. Der Baubeginn für die Sanierungsarbeiten wird voraussichtlich im 3. Quartal 
2024 erfolgen. Im Zuge der bereits behobenen Schadstellen in Fahrrichtung Köln, 
zwischen Roggendorfstraße und Stammheimer Ring, die zurzeit provisorisch nur mit 
Schotter verfüllt sind, wird voraussichtlich im April 2024 eine neue Asphaltschicht 
eingebaut. 
Straßen NRW baut und unterhält keine Beleuchtungsanlagen entlang der Rad-/
Gehwege in seiner Baulast. Dies ist in der Regel bei den Kommunen und den 
örtlichen Versorgern angesiedelt. Daher ist ein Neubau der Beleuchtung des Rad-
Gehwegs von Seiten des Landesbetriebes nicht vorgesehen und wird im Zuge dieser 
Maßnahme nicht erfolgen“. 
Quelle: Landesbetrieb Straßenbau Regionalniederlassung Rhein-Berg, Mail vom 23.01,2024

Das sind doch jetzt mal gute Nachrichten. Wegen der Beleuchtung wird der 
Bürgerverein bei der Stadt Köln bzw. Rheinenergie nachfassen. Wir halten sie über 
die weitere Entwicklung auf dem laufenden. 

Joachim Brombach

Gratulation zum 100. Geburtstag von Mathilde Engels
Mathilde „Hilde“ Engels (geb.Schmitz) durfte am 
14. März 2024 ihren 100sten Geburtstag 
erleben. Dazu gratulierte der Bürgerverein von 
Herzen.
Mehr als 80 Jahre lebte sie in Flittard, unter 
sechs Adressen, von der Pützlachstraße bis zur 
Peter-Grieß-Straße.
Unter ihrer letzten Adresse, Pützlachstraße 68-
70 lebte sie ca.35 Jahre, bevor sie die eigene 
Wohnung verließ, und ins Herz-Jesu-Stift -
sozusagen Flittarder Außenstelle- zog.
Sie ist die Witwe von Max Engels, dem 
Schützenkönig von 1972-73 und ehemaligem 
Vorsitzenden der Brav Junge.
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Für Ihr Wohlbefi nden
unterwegs mit der mobilen
Biodynamischen Massage

aben Sie Stress oder sind Sie
oft nervös?
Leiden Sie häufi g unter Schlaf-
störungen, Kopf-, Gelenk- oder
Gliederschmerzen oder unter
körperlichen Verspannungen?

ann gönnen Sie sich eine ein-
stündige, tiefe Entspannungs-
massage, bei der Sie mal richtig
abschalten und sich erholen
können.  Und das ganz bequem
bei Ihnen zu Hause!

Erholung
zuhause

Termine nach Vereinbarung

Dipl.-Heilpäd. Anne Morstadt
Heilpraktikerin (Psychotherapie)*

Flittarder Hauptstr. 32 | 51061 Köln-Flittard
mobil 0162 1775913 | mail@anne-morstadt.de

www.anne-morstadt.de
* Biodynamische Massage und Körperpsychotherapie nach Gerda Boyesen

Beratungen:

Stammheim: Cafe Lichtblick, Gisbertstraße 98
jeden 1. Freitag im Monat von 16.00 – 17.00 Uhr

und
jeden 3. Dienstag im Monat von 16.30 – 17.30 Uhr.

Wir sind für Sie da!

OV Flittard/Stammheim
Höhenhaus

Marion Abels(Vorsitzende)
Telefon: 0221/92295775
Email: marion.abels@gmx.de
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Entrümpelung
Entkernung
Haushaltsauflösungen
Reinigungsarbeiten

0 16 38 8 439 52

IN FO@ TUN D TD IEN STLEISTUN GEN .D E

W W W .TUN D TD IEN STLEISTUN GEN .D E

Unser Service im Rheinland

H UFELA N D STR A SSE.139 510 6 1 KÖLN

Wenn Qualität entscheidet
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... für eine individuelle Medizin
Dr. med.

Michael Hornung
Facharzt für Allgemeinmedizin

Facharzt für Chirurgie
- Gutachten -

René-Bohn-Str. 4a 51061 Köln
Tel. : 0221 – 66 11 57

e-mail: dr-hornung@t-online.de
www.Praxis-Hornung.de

Tätigkeitsschwerpunkte Haut-
und Gefäßerkrankungen
Schleifbehandlung/ OP von Hautveränderungen
Warzen/Keratosen/Altersflecken
Hämorrhoidenbehandlungen (Streifeneinlagen etc.)
Anlage von Nagelspangen/ Protektoren bei
eingewachsenen Zehennägeln
Behandlung von Krampfadergeschwüren
Sklerosierung von Besenreiservarizen
Gutachten (Versorgungsamt – Versicherungen –
Rechtsanwälte)

Zehenschmerz mit Fehlstellung?
Druckstellen? Hallux Valgus?
Anfertigung von Silikonprothesen im Abdruckverfahren zur
Stellungskorrektur und Schmerzbehandlung. Schleifbehandlung von
Druckstellen bzw. „Hühneraugen“.

Privatärztlicher Bereitschaftsdienst
Dr. Hornung:
0221 966 10 76
Ich rufe Sie gerne zurück!
Ihr Dr. Hornung
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Konzertfrühling in der Immanuel-Kirche
Nachdem im Januar der „Trollchor“ die Immanuel-Kirche in eine 
zauberhafte schwedische Klangwelt getaucht hat, stehen im Frühjahr 
himmlische und sinfonische Klänge an. 
Sonntag, den 14. April (17 Uhr) gastiert das A-Cappella-Ensemble 
„Himmelstöchter“ in Stammheim. Es bezaubert mit frischen Gesängen 
über das Erwachen der Natur – und der menschlichen Regungen.
Samstag, den 8. Juni (18 Uhr) lassen die Dellbrücker Symphoniker
musikalisch den Sommer anklingen. Man darf gespannt sein, in welche 
Welten das Orchester dieses Mal entführt. 
Ort: Immanuel-Kirche, Bonhoefferstraße 10, Stammheim. Der Eintritt ist 
jeweils frei, Spenden sind willkommen.
Fotos: © Himmelstöchter bzw. © Dellbrücker Symphoniker
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Montag geschlossen

PCC oach Thomas Jungbluth
Bachelor Eng. Elektro- und Informationstechnik

Beratung ▪Service ▪Unterricht ▪Verkauf
▪ PCs (Windows, MacOS) ▪ Smartphones (iOS, Android)
▪ Notebooks, Laptops, Tablets ▪ Fernsehen (Kabel, Sat, Internet)
▪ Laser- und Tintendrucker ▪ Digital-TV, Video, Streaming
▪ Scanner, Multifunktionsgeräte ▪ E-Mail und Web
▪ Digitalkameras ▪ Telefonie (IP, analog, ISDN)
▪ Internet (DSL, Kabel, Mobilfunk) ▪ Netzwerk und WLAN
▪ Word, Excel, Outlook, etc. ▪ Technik allgemein

Vorort-Service ▪In Flittard und Stammheim ohne Fahrtkosten
Tel. 0221/9666041 ▪Mobil 0172/2422027 ▪TJ@pccoach.de
Pützlachstr. 126 ▪51061 Köln (Flittard) ▪Web www.pccoach.de
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- Kundendienst
- Wartungsarbeiten
- Altbausanierung
Flittarder Hauptstr. 56, 51061 Köln, Tel.: 0221/ 922 45 10, Fax: 0221/ 922 45 12

- Solaranlagen
- Gasfeuerung
- Ölfeuerung
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Wir wünschen 
euch schöne Ostern!

REWE Familie Scherff oHG • Stammheimer Ring 86-88 
51061 Köln-Stammheim •  rewestammheim •  rewestammheim

Öffnungs-
zeiten: 
Mo - Sa
7 - 22 Uhr
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SCHAUEN SIE EINFACH HEREIN.
WIR BERATEN SIE GERN!

www.gutzuhoeren.de

hammes hörsysteme GmbH, Meisterbetrieb
Friedrich-Ebert-Str. 19a, 51373 Leverkusen
(Im City-Center, neben dem Ärztehaus)

Telefon: 0214/31126565
E-Mail: wiesdorf@gutzuhoeren.de

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 9:00–13:00 & 14:30–18:00
Mittwochnachmittag geschlossen

Ihr inhabergeführtes Unternehmen seit über 27 Jahren

Unfallfreidurch gutes Hören:
Mit dem neuen Radar-Hörtest überprüfenwir Ihre akustischeSicherheit imStraßenverkehr.

• Kostenloser Hörcheck
• Individuelle Beratung zu allen Fragen rund ums Hören
• Unverbindliches und kostenfreies Probetragen von

Hörsystemen im Alltag
• Zeitnahe Hausbesuche
• Maßgefertigter Gehör- und Schwimmschutz
• In-Ear-Monitoring
• Anpassung neuester Hörsysteme aller

namenhaften Hersteller

Nick Bendt Antonia HammesNatalia Rösner Norbert Hammes
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10 Jahre Pokerstamm�sch Köln-Fli�ard!
  Die Jubiläumssaison ist vorüber und auch im zehnten Jahr bot uns das Beste aller 
Kartenspiele wieder unzählige Geschichten von ewigen Rivalen, frechen Spielzügen 
und unglaublichen Comebacks.
  Ebenso ha�e sich abseits des Tisches so einiges ereignet: Im Februar begeisterte 
man zusammen mit den Freunden des Stamm�sches die jecken Massen bei der 
ersten Teilnahme am Fli�arder Karnevalszug. Im Mai wurde bereits zum zweiten 
Mal das Stamm�sch-Ass am Hochstand der Schützen ausgeschossen, wobei sich 
Sascha am treffsichersten zeigte und die Titelwürde errang.
Und auch sonst wurde ein großer Aufwand betrieben, um Spielern und Fans ein 
immer intensiveres Erlebnis zu bieten. Neben der Anschaffung eines neuen 
Spiel�sches und einer umfassenden Berichtersta�ung in sozialen und Printmedien 
wird sich auch immer eingehender mit der Musikauswahl beschä�igt.
 So ist es seit einiger Zeit schon Tradi�on, dass jedes Mitglied zum Abschluss der 
Saison seinen Favoriten aus der aktuellen Liedauswahl der anderen Spieler für die 
ewige Playlist des Stamm�sches nominieren darf. Um diese Selek�on zu würdigen 
und einen noch besseren Eindruck der Mitglieder zu bieten, wird die jeweilige Wahl 
im Folgenden mit angegeben.
Denn so viel Freude das Drumherum auch mi�lerweile bieten mag, es geht bei 
diesem Stamm�sch zuallererst um Poker. Ein Kartenspiel, bei dem jeder Gegner, 
den man hinter sich lässt, automa�sch einen Platz näher an der Sonne bedeutet. 
Ein Spiel, bei dem nach all den Jahren und trotz aller Erfahrungen, Diskussionen, 
Tutorials und Aberglauben immer noch jeder eine andere
Herangehensweise besitzt und bei dem zu Beginn eines jeden Spieltags die Karten 
buchstäblich neu gemischt werden. Egal wie viel Prozent nun Glück und wie viel 
Prozent nun Können sind – jeder kann jeden besiegen.

 Schauen wir jetzt also wer in der Jubiläumssaison am meisten Glück ha�e 
;)

Die Saisonsta�s�k des Pokerstamm�sches 2023:
Platz 8: Dorian Daub (31 Punkte | 0 Siege | 10 Knock-Outs)
Liedwahl: Tender Games & Mulay – Flames
Bleibt man in der oben erwähnten Metapher des Platzes an der Sonne, so bräuchte 
Dorian in diesem Jahr defini�v einen großen Vorrat an Vitamin D-Table�en. Drei 
letzten Plätzen stehen lediglich zwei verlorene Heads-Ups gegenüber, beide gegen 
seinen absoluten Angstgegner Pat. Mit diesem und Sascha entwickelte sich im Laufe 
der Saison eine hitzige Rivalität, die zwar stets über der Gürtellinie blieb, aber in 
den meisten Fällen eben das schlechtere Ende für das Schlusslicht bereithielt. 
Nichtsdestotrotz waren da auch ein paar Sonnenstrahlen: 31 Punkte sind 
(zusammen mit
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O� 2021) die höchste Punktzahl, die je mit der roten Laterne bestra� wurde. 
Zudem konnte Dorian im Dezember seinen 100. Stamm�sch feiern und somit 
als fün�es Mitglied in diesen elitären Club aufsteigen!
Platz 7: Alexander Krämer (35 Punkte | 1 Sieg | 13 Knock-Outs)
Liedwahl: Limp Bizkit – Behind blue eyes
Nicht wenige ha�en ihn vor der Saison zu den Titelkandidaten gezählt. Und in 
einigen Punkten zeigte er auch seine gewohnten Stärken: Als erster Spieler 
der Saison gelang es ihm jeden anderen mindestens einmal vom Tisch 
genommen zu haben, mit insgesamt 13 K.Os steht er in dieser Sta�s�k auf 
Platz 2. Und doch rutschte er im Finale noch von Platz 5 auf 7 – woran hat et 
jelegen?
Ganz einfach: Niemand pendelte in diesem Jahr mehr zwischen Sonnenschein 
und dunklen Gewi�erwolken. Zwei Pleiten, garniert mit vier vorletzten 
Plätzen stehen fünf Treppchen gegenüber, dazwischen – gähnende Leere. 
Krämer verabschiedete sich entweder sehr früh oder blieb lange am Tisch, 
mit einer eindeu�gen Tendenz zur ersten Variante. Doch sind sich seine Fans 
sicher: 
Wenn er es scha� diesen Trend wieder umzudrehen, werden ihn auch in der 
kommenden Saison wieder viele zu den Titelkandidaten zählen!
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DiT-Studio Köln
des FORUMTanzpädagogik e.V.

Heike Finke, I·TP-Tanzpädagogin
T 0 21 74 - 22 22, FinkeH@i-tp.de

www.koeln.i-tp.de

Ein ganzheitlicher Weg
zum künstlerischen Tanz – I·TP®

Wöchentliche Tanzangebote in Köln-Stammheim,
Aula der GGS, Ricarda Huch Straße 60

Zeitgenössischer Tanz für Kinder:
Kindergartenkinder ab 3,5 Jahren, Vorschulkinder u. Schulkinder
»Tänze–Tanzgestaltung/Choreografie–Improvisation–Training«

Tanz für Frauen: »Bewegen – Tanzen – sich Ausdrücken«
für alle an Tanz interessierten Frauen

Weitere Angebote:
Tanzprojekte in Kindertagesstätten, Familienzentren und Grund-
schulen und Fortbildungen für ErzieherInnen auf Anfrage
Weitere Infos zu den Tanzangeboten unter: www.koeln.i-tp.de

Eine Schnupperstunde ist jederzeit nach Absprache möglich

D TDeutsches
Institut für
Tanzpädagogik

Leistungen der Krankenkasse und Pfl egeversicherung:

  Häusliche Krankenpfl ege
  Körperpfl ege
  Verhinderungspfl ege
  Betreuungsleistungen
  Beratungsgespräch nach § 37,3
  + Zusatzleistungen außerhalb von Krankenkasse

     und Pfl egeversicherung

Paulinenhofstraße 2-6  |  51061 Köln
Fon 0221 298 992 - 40

E-Mail info@ambumobil.de
www.ambumobil.de

respektvoll 

zuverlässig 

qualifi ziert

U N S E R E  L E I S T U N G E N

Ganz nach Ihren Bedürfnissen.

So, wie wir selbst betreut und gepfl egt werden möchten. 
In der Ihnen vertrauten Umgebung.

I M  V E R T R A U T E N  Z U H A U S E

Wir betreuen und pfl egen Sie.

Wir richten uns nach Ihnen, Ihren Familien und 
Angehörigen. Sie erreichen uns per E-Mail oder 
telefonisch Montag bis Freitag von 8.00–15.00 Uhr.

U N S E R E  P F L E G E -  U N D  B E T R E U U N G S K R Ä F T E

Qualifi ziert und zuverlässig.



FI-Seite  50

Platz 6: Philipp O� (37 Punkte | 0 Siege | 6 Knock-Outs)
Liedwahl: Marillion – Kayleigh
Obwohl er mi�lerweile auch schon 40 Spieltage auf dem Buckel hat, gilt O� irgendwie 
immer noch als Neuling und man ist ab und zu überrascht ihn am Tisch zu entdecken. Das 
liegt nicht nur an seinem verpassten Stamm�sch im März, dem ersten nicht vollständigen 
Spieltag seit 2020,sondern vor allem an seiner ruhigen Spielart. Vielleicht etwas zu ruhig: 
Die wenigsten K.Os von allen und kein Sieg ergeben selten einen strahlenden 
Tabellenplatz. Im Gegenteil: Diese Zurückhaltung kostete ihn im Finale sogar den 
punktgleichen 5. Rang.
Nichtsdestotrotz steigerte sich „der Neue“ auch in seinem dri�en vollständigen Jahr und 
holte so viele Punkte wie noch nie (2021: 31, 2022: 36)!
Platz 5: Kevin Biermann (37 Punkte | 0 Siege | 7 Knock-Outs)
Liedwahl: Danzig – Mother
Der Titelverteidiger hat eine extrem zweigeteilte Saison hinter sich. Der Jubelsturm nach 
seiner ersten Meisterscha� ließ ihn offenbar wie Ikarus zu hoch fliegen, abstürzen und 
knallhart aufschlagen. Nur 10 Punkte aus den ersten sechs Spieltagen sind wahrlich eine 
Horrorbilanz. Doch dann kam der Doppelspieltag im September und plötzlich ging die 
Sonne auf im Hause Biermann.
In der zweiten Saisonhäl�e erreichte Kevin viermal das Treppchen und holte 27 Punkte –
hochgerechnet eine meisterliche Bilanz. Er kann es also doch.
Und auch wenn ihm ein Sieg verwehrt geblieben ist, so war es am Ende der Ex-Meister, 
der seinen Nachfolger mit zwei Königinnen auf den Thron gehoben hat!
Platz 4: Sascha Kramer (42 Punkte | 2 Siege | 11 Knock-Outs)
Liedwahl: Gnarls Barkley – Crazy
So gerade in der oberen Tabellenhäl�e gelandet, zum ersten Mal nur zwei Siege geholt 
und die persönlich zweitschwächste K.O.-Ausbeute – so kann man die Saison des 
Stammheimer Starspielers sehen. Man kann jedoch auch festhalten: Ha�e bis zum 
vorletzten Spieltag noch rechnerische Chancen auf den Titel, hat bis auf Dorian (!) jeden 
anderen mindestens einmal vom Tisch genommen und drei Mal das Heads-Up erreicht. 
Überlassen wir es daher jedem selbst zu entscheiden, ob es sich hierbei um ein Hoch oder 
ein Tief handelt. Sascha selbst wird wohl nicht zufrieden sein mit dieser Saison und im 
kommenden Jahr vermutlich umso energischer nach den Sternen greifen!
Platz 3: Patrick Liszewitz (48 Punkte | 3 Siege | 9 Knock-Outs)
Liedwahl: The Game & Busta Rhymes – Like Father, Like Son
2018: Platz 7, 2019: Platz 8, 2020: Platz 7, 2021: Platz 5, 2022: Platz 8 – das Loch, aus dem 
das Urgestein in der Jubiläumssaison gekrochen kam, war dunkler als das Verlies des 
Kölner Doms. Wobei gekrochen nicht annähernd beschreibt wie Pat in diesem Jahr 
zurückgekommen ist! Bis zum Finale hat er nie weniger als zwei Punkte geholt und 3 Siege 
eingefahren – das war ihm in Zeiten des 8er-Stamm�sches noch nie gelungen! Dazu ist er 
der einzige Spieler, der einen Gegner viermal
ausschalten konnte – ausgerechnet Titelverteidiger Kevin.
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Vielleicht lag es am Schlafmangel, am Lernstress oder einfach am 
fortgeschri�enen Alter, doch leider ging ihm im Finale die Puste aus. Kevin nahm 
Rache und machte den Meisterträumen der Legende kurz vor Schluss einen 
Strich durch die Rechnung. Es bleibt ihm dennoch ein Platz auf dem Treppchen 
im bronzenen Schein einer eindeu�g aufgehenden Sonne.
Platz 2: Henry Kleefuß (52 Punkte | 3 Siege | 14 Knock-Outs)
Liedwahl: Charles & Eddie – Would I lie to you
So mancher Zuschauer und sicher auch Henry selbst wird sich das ein oder 
andere Mal ins Jahr 2018 zurückversetzt gefühlt haben. Die Parallelen zu seiner 
legendären Meistersaison sind unübersehbar: 52 Punkte, 3 Siege und die Kanone 
für den Torschützenkönig, den Spieler mit den meisten K.Os. Dazu fünf erreichte 
Heads-Ups und wie damals waren es immer die wildesten Par�en, in denen er 
am erfolgreichsten war. Die Krönung bildete sicherlich sein frecher Call im Finale 
mit 64o gegen Krämers All-In vor dem Flop – wenn es läu�, dann läu�'s.
Und auch wenn es am Ende „nur“ die Silbermedaille wurde, sein Vermächtnis der 
einzigen Meisterscha�, die im Durchmarsch erreicht wurde, hat er persönlich 
bewahrt. Denn weil er im März für einen Monat die Tabellenführung 
übernommen ha�e, verhinderte Henry eine Wiederholung dieses Kunststücks 
durch...
Platz 1: Juri Seiffert (54 Punkte | 3 Siege | 13 Knock-Outs)
Liedwahl: Aynsley Lister – Need her so bad
Der Meister der 1. Saison ist auch der Meister der 10. Saison! Wie oben bereits 
angedeutet grüßte Juri an 11 von 12 Spieltagen von der Tabellenspitze und hä�e 
nach dem Dezember-Spieltag mit zehn Punkten Vorsprung eigentlich schon einen 
Vorrat an Sonnencreme bestellen können. Selbst die mys�sche 60-Punkte-
Rekordmarke schien erreichbar. Dass es am Ende dann doch nur zwei Punkte 
Vorsprung wurden und beide Januar-Spieltage früh vorbei waren, kann man als 
groben Schönheitsfehler bezeichnen. Doch den goldenen Pokal und den Platz an 
der Sonne, den ließ sich der Rekordsieger des Pokerstamm�sches nicht mehr 
nehmen.
  Und so schließt sich nach zehn Jahren der Kreis. Ist es damit zu Ende? Ganz 
sicher nicht. Die neue Saison beginnt bereits in drei Wochen und wie sich das in 
Kölle gehört wird die 11. Spielzeit garan�ert ganz besonders jeck! 
#FürstlicherStamm�sch

 Wir bedanken uns bei unserer treuen und ste�g wachsenden Fangemeinde, 
allen Gastgebern und Freundes des Stamm�sches und würden uns freuen, wenn 
ihr uns auch an den kommenden Spieltagen wieder begleitet.

Bis dahin: Allzeit ein gutes Bla�!
Besucht uns bei Instagram: poker.stamm�sch.koeln



FI-Seite  53



FI-Seite  54



FI-Seite  55



FI-Seite  56

Rund um die Schützenbruderscha�
Auch wenn die Schützenfestsaison in den Wintermonaten eine Pause einlegt, heißt 
dies nicht, dass es rund um die Schützenbruderscha� nichts zu berichten gibt. 
Beim Adventsfenster und gleichzei�gem Weihnachtsfest der Schützen am 
08.12.2023 im Biergarten an der Flachbahn gab es neben dem Besuch des Nikolaus‘ 
auch musikalische Programmpunkte u.a. vom Musikcorps Köln-Fli�ard. Bei Glühwein 
und leckerer Gulaschsuppe war auch der Besuch der „Traktorfreunde Fli�ard“ mit 
ihren herrlich geschmückten Treckern ein Highlight. Der sehr gut besuchte 
anschließende Dämmerschoppen auf der Flachbahn rundete einen tollen Tag ab. 
Anfang Januar richtete die Jungschützenabteilung das Neujahrs-Brezelschießen aus. 
Hier musste man sich die Brezeln bei diversen Schießwe�bewerben hart erarbeiten. 
Auch diese Veranstaltung war sehr gut besucht, so dass für die inzwischen sehr 
große Jungschützenabteilung mit aktuell 35 Jungen und Mädchen auch etwas in der 
Kasse hängen geblieben ist.
Die Vorfreude auf das Patronatsfest Ende Januar war besonders groß. Denn noch nie 
in der 430-jährigen Geschichte der St. Sebas�anus Schützenbruderscha� Köln-
Fli�ard ist das Patronatsfest zu Ehren des Heiligen Sebas�anus ausgefallen. So folgte 
morgens nach dem Antreten die Heilige Messe in unserer Pfarrkirche St. Hubertus 
mit Präses Pfarrer Michael Cziba, wo zu Beginn zwei Offiziere einen Kranz am 
Ehrenmahl in Gedenken an die gefallenen Soldaten der beiden Weltkriege 
niederlegten. Danach ging es zusammen mit dem Fli�arder Musikcorps, der uns den 
ganzen Vormi�ag über mit schöner Blasmusik begleitete, und unseren Familien, mit 

einem kleinen Umzug in die Schützenhalle.       Nach einem 
leckeren Frühstück wurden auch die Ehrungen für die Jubilare 
vorgenommen. Für 50 Jahre Mitgliedscha� wurden Theo Karbig 
und Ralf Kleefuß vom 1. Brudermeister Christoph Schmitz 
geehrt. Bereits 60 Jahre Mitglied sind Gerd Stroiwas und 
Winfried Niesen. Unsere vier Nestoren Peter Schmitz, Hans 
Theisen, Walter Kissel und Hans Latsch sind mi�lerweile 73 
Jahre Mitglied unserer Bruderscha�. Neben den Jubilaren gab 
es auch weitere Ehrungen für verdiente Schützenbrüder. So 
wurde Marco Gilles mit dem Jugend-Verdienstorden des 
Bundes der Historischen Deutschen Schützenbruderscha�en in 
Bronze ausgezeichnet. Für seinen unermüdlichen Einsatz für die 
Schützenbruderscha� bekam Marcel Kühle das Silberne 

Verdienstkreuz des Bundes verliehen. Thomas Schmitz wurde sogar mit dem 
Sebas�anus Ehrenkreuz des Bundes der Historischen Deutschen 
Schützenbruderscha�en für sein langjähriges Engagement geehrt. Auch im 
Offizierscorps gab es einige Ankündigungen und Beförderungen. Michael Horn, 
Gereon Hammes und unser Schützenkönig Johannes Ostermann sind neu mit dabei 
und wurden zum Leutnant ernannt. 
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Zum Oberleutnant befördert wurde Ma�hias 
Schmitz. Die Silberne Schnur für 25-jährige 
Mitgliedscha� im Offizierscorps erhielt Heinz-
Peter Schmitz. Bereits 40 Jahre Mitglied im 
Offizierscorps ist Peter Stopp.
Ein weiteres Highlight war mit Sicherheit die 
gut besuchte Party an Karnevalssamstag in 
der Schützenhalle. So heizten u.a. die Bands 
Zesamm‘ und Karnevallica dem Publikum 
ordentlich ein. Bis weit nach Mi�ernacht 

wurde in der Schützenhalle gefeiert .
Insbesondere hinweisen möchten wir bereits jetzt auf unser Maifest am 05.05.2023 
ab 11 Uhr und das alljährliche Highlight unserer Schützenbruderscha�: Das 
Schützenfest unserer Bruderscha� findet vom 29.06. - 07.07. sta�.
Alle zukün�igen Termine und Neuigkeiten rund um die Schützenbruderscha� finden 
Sie wie immer auf der Homepage 

www.sebas�anus-fli�ard.de.
Mit freundlichem Schützengruß
Ma�hias Schmitz

NEUERÖFFNUNG IN FLITTARD
Pünktlich vor Ostern werde ich in den Geschäftsräumen Evergerstr.4 
(ehemals Schneiderei) eine neue Herausforderung annehmen und 
Ihnen
- wie bereits auf dem Flittarder Wochenmarkt - meine 
"Frischeangebote" wie                      Eier, Kartoffeln, Gemüse, Obst
und vieles mehr zum Kauf anbieten.
Den genauen Tag der Eröffnung werde ich rechtzeitig per Aushang 
und 
Medien bekanntgeben.
Ihre/Eure Conni
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50 Jahre Gemeinscha�sgrundschule Am Feldrain
Nachdem sich die erste Schule in Fli�ard 1533 neben dem Kirchenturm befand, gingen 

die Schülerinnen und Schüler von Stammheim und Fli�ard ab 1823 in die Schule an der 
Egonstraße (neben dem Telegrafen). Wegen der wachsenden Schülerzahl (1987 – 230 
Kinder)  wurde 1876 in der Hubertusstr. Eine zweiklassige Schule gebaut. 1904 erfolgte 
dort die Erweiterung um 2 weitere Klassen. Die evangelischen Kinder erhielten 1910 
eine Schule in der Paulinenhofstr. 75  und die katholischen Kinder in der 

Paulinenhofstr. 32. 

1960 entstand in Neu- Fli�ard  die Volksschule Peter-Grieß-Str. Aufgrund der steigenden 
Schülerzahlen reichten die 3 Schulgebäude in Alt-Fli�ard nicht mehr aus und nach den 
Weihnachtsferien 1974 – vor 50 Jahren - wurde das neue Schulgebäude Am Feldrain 
bezogen. Eine Lehrerin – Annelie Kuhn – erinnert sich:

Am 01.Februar 1974 trat ich meine erste Stelle als frischgebackene Grundschullehrerin 
an. Nach der Vereidigung im Schulamt in Köln durch Schulrat Lapp erfuhr ich, wohin 
mich das Schicksal verschlagen sollte: An den Feldrain in Köln Fli�ard.

Ich wohnte zu der Zeit schon einige Jahre in der Kölner Südstadt und wusste nur 
ungefähr, wo Fli�ard liegt, nämlich kurz vor Leverkusen. Da ich noch über keinen 
Führerschein und damit über kein Auto verfügte, nahm mich ne�erweise eine Kollegin 
mit, die in Stammheim ihre erste Stelle antreten sollte.

  Wir fuhren also Richtung Norden und die Landscha� wurde immer ländlicher. 
Nachdem wir Stammheim hinter uns gelassen ha�en, gab es nur noch Äcker und Felder. 
Aber dann tauchte ein kleines Dorf auf und wir hielten vor einer nagelneuen Schule. Sie 
war im damals hochmodernen Betonbaus�l (Brutalismus) gebaut, weiß gestrichen mit 
grünen Fensterrahmen. Das gefiel mir. Allerdings nicht die Lage am Stadtrand und die 
riesige En�ernung zu meiner Wohnung in der Südstadt.

Ich dankte der Kollegin und betrat die Schule. Auf dem Gang kam mir Herr Rektor 
Winkel entgegen. Ich stellte mich vor und sagte ihm, dass ich diese neue Schule schön 
fände. „So, finden Sie?“ meinte er. Dann fragte ich als nächstes, wie ich mich am 
schnellsten wieder wegbewerben könnte. Die Frage fand er nicht so gut… Dann zeigte er 
mir die Räume: Die Wände waren mit brauner Tex�ltapete tapeziert, was zuerst sehr 
befremdlich wirkte, sich später aber als sehr gelungen herausstellte. Auf ihr konnte man 
nämlich sehr gut mit Stecknadeln die gemalten Bilder anpinnen, die auf dem braunen 
Untergrund gut zur Geltung kamen.

Im Lehrerzimmer saßen die Kollegen gerade in gemütlicher Runde zusammen und es 
gab Kaffee und Kuchen. Frau Dornbusch gab nämlich ihren Ausstand. Frau Kaiser 
schenkte mir Kaffee ein. Am Tisch saßen noch Herr Mertens  (Konrektor), Frau Heu�en, 
Frau Poppe (später Jaschok-Kroth), Herr Arand, Frau Rö�gen, Frau Herber, Frau 
Dornbusch und Frau Schümichen. Ich bekam ein 3.Schuljahr, nämlich die Klasse, die bis 
dahin von Frau Dornbusch geführt wurde. Diese Lehrerin war bei allen sehr beliebt und 
die Kinder ließen es mich spüren, dass sie mit dem Lehrerwechsel nicht einverstanden 
waren. Es war eine sehr harte erste Zeit, in der ich o� überlegt habe, ob ich für diesen 
Beruf geeignet bin. Aber Herr Winkel baute mich immer wieder auf. „ Wer wor dat?
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Wir bieten Ihnen:
- Bestattungsvorsorge
- Erdbestattung
- Feuerbestattung
- Baumbestattung

- Anonyme Bestattung
- Seebestattung
- Themenbestattung
- Verschiedene

Bestattungskulturen

Ihr zuverlässiger Partner
im Trauerfall (24 Std.)Fax: 0221 / 96 90 30 71

Wir sind mit Herz und Seele dabei 
und behandeln jeden Verstorbenen wie einen Nahestehenden. 

Die Trauer können wir Ihnen nicht abnehmen,
aber viele Dinge und Formalitäten

auf dem Weg zu einem liebevollen Abschied.
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Ach, dä Va�er wor genauso!“
  Zwei Wochen später fand die Schulsitzung in der Schützenhalle sta�. Das war für mich 
als Immi grandios. Die Vorträge von jeder Klasse („Die Geiß wollt ne lange Stäz han“, „ 
Kinddäuf unger Kranebäume“, „ Is dat nit e Paraplü“ und die Bü�enreden auf Kölsch 
begeisterten mich und ich bekam langsam das Gefühl, an der rich�gen Schule gelandet 
zu sein. In einer Bü�enrede beschrieb die Rednerin die neue Schule: Wenn ich die Säck 
an de Wäng un die Äsch om Schullhof sin, muss ich dat ganze Johr an Äschermi�woch 
denke! Am Schluss wurden alle Lehrer und Lehrerinnen auf die Bühne gebeten und 
bekamen alle einen Orden. Es war der erste Orden meines Lebens und ich bewahre ihn 
bis heute auf.
  Die Schule am Feldrain war ja gerade in den Weihnachtsferien bezogen worden. 
Vorher wurde in 3 Schulgebäuden unterrichtet: Hubertusstraße, Paulinenhofstraße 32 
und Paulinenhofstraße 75. Wegen dieser Situa�on konnte Rektor Winkel sogar die 
Fahrtkosten zwischen den 3 Schulen steuerlich geltend machen. Von dem Umzug der 3 
Schulen wurde auch ein Film gedreht, in dem ein Ranzen durch die Lu� von den alten 
Schulen zur neuen flog.
  Der Baus�l der Schule fand nicht bei allen Anklang, wie Herr Winkel schon bei meiner 
Begrüßung durchblicken ließ. Aber auch im täglichen Gebrauch erwies das Gebäude 
sich schnell als kri�sch. Besonders das Flachdach war schon nach wenigen Monaten 
undicht, sodass in den Klassen bald überall Eimer und Badewannen standen, die das 
Regenwasser auffingen. Damit nicht mi�en im Raum so eine Wanne stand, baute der 
handwerklich geschickte Hausmeister Wegel aus Dachrinnen und Seilen, die er an der 
Decke befes�gte, Abflusssysteme, die das Wasser zur Seite leitete in die dor�gen 
Behälter.
Schnell fühlte ich mich aber am Feldrain wohl und sta� einer schnellen Versetzung blieb 
ich 12 Jahre dort. So gab ich Frau Born gleich am Anfang ihrer Zeit am Feldrain, als sie 
von einer baldigen Versetzung sprach, den guten Rat: „ Wenn Sie sich versetzten lassen 
wollen, dann am besten sofort. Sonst bleiben Sie hier hängen!“ Sie blieb noch länger als 
ich am Feldrain und wurde sogar Schulleiterin!

90 Jahre jeck- Die Fli�arder KG in der Jubiläumssession
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Tradi�onell startete die Session für die Fli�arder KG mit dem Ordensabend, der immer 
am ersten Samstag nach dem 11. Im 11. sta�indet. Der neue Sessionsorden wurde 
vorgestellt und ein kleines, aber feines Programm rundete den Abend bei Kölsch und 
einem leckeren Essen ab. Zudem wurden die Jubilare der Gesellscha� geehrt. 

Das neue Jahr startete für die Gesellscha� mit der tradi�onellen „Mess op Kölsch“ in 
der Pfarrkirche St. Hubertus in Fli�ard. Auch diesmal ha�en sich hierzu eine sta�liche 
Anzahl von Plaggenträgern der verschiedensten Karnevalsgesellscha�en Kölns in Fli�ard 
eingefunden. Gilt die „Mess op Kölsch“ der Fli�arder KG nicht zuletzt auch wegen des 
Zelebranten, dem KG-Feldhillije Michael Cziba, als Geheim�pp in Köln. Die bisweilen in 
einen wahren Weihrauchnebel gehüllte Kirche war proppenvoll. Dä Pastur hä� och singe 
Spass jeha�….

Es folgte die Prunksitzung der Fli�arder KG in der Mülheimer Stadthalle. Gekonnt mit 
seiner Mundharmonika läutete Sitzungsleiter Holger Kirsch den Beginn der Sitzung ein 
und Top-Acts des Kölschen Fastelovends gaben sich bis in den Abend hinein die Klinke in 
die Hand. Das Kölner Dreiges�rn, Guido Cantz, Sitzungspräsident Volker Weininger, 
sowie Willi und Ernst aus Köln-Südsüdsüdsüdsüd….., genauer gesagt aus Kowelenz, 
brachten die Lachmuskeln der Gäste in Wallung. Musikalisch sorgten die Paveier, 
Eldorado, CatBallou, Brings und die Bläck Fööss für S�mmung. Das Rheinische Tanzcorps 
„Echte Fründe“ und das „Dellbröcker Buure- un Schnäuzerballe�“ rundeten die 
gelungene Veranstaltung ab. Im Foyer ging die Party bis in den späten Abend weiter. 

Dann ging es in den Fli�arder Jöözenich und die Miljösitzung nahm ihren Lauf. Nach den 
Klängen der Mundharmonika ging dann die Post ab. Literat Ricardo Welter ha�e wirklich 
für jeden Geschmack etwas zu bieten. Die Fli�arder Lokalmatadoren der 
Nachwuchsband „Zesamm“ nutzen ihr Heimspiel so rich�g aus. CatBallou, Micky Brühl, 
Knallblech und die Original Eschweiler, die den fulminanten Abschluss bildeten, sowie 
Sitzungspräsident Volker Weininger, Mar�n Schopps und Tanzeinlagen durch das 
Rheinische Tanzcorps „Echte Fründe und dem „“Dellbröcker Buure- un Schnäuzerballe�“ 
folgten Schlag auf Schlag. Und wenn auch noch zu später Stunde der Saal 
mucksmäuschens�ll wird, um Guido Cantz lauschen zu können, dann kann man wirklich 
von einer fantas�schen Sitzung sprechen. Für ihre sehr disziplinierten Gäste, bei Musik 
und Tanz ausflippen, aber bei Rednern auch zu später Stunde tatsächlich noch absolut 
ruhig zu sein, ist die Fli�arder KG mi�lerweile bei den Künstlern bekannt. Danke an die 
Gäste dafür!

Wieverfastelovend stand an und die We�eraussichten ließen nichts Gutes befürchten. 
So kam es dann auch und es regnete teils in Strömen. Aber auf die Fli�arder ist Verlass. 
Das Gelände der Narrenburg füllte sich. Und wie! Es begann, natürlich nach den Klängen 
aus der Mundharmonika, mit dem Aufzug der Altstad�unken Opladen, sowie der 
Prinzengarde Köln samt ihren jeweiligen Musikzügen. Danach gab sich das Fli�arder 
Kinderdreiges�rn die Ehre, welches beim Sonntagszug tradi�onell auf einem Wagen der 
KG mi�ährt. Musikalisch ging es mit Chanterella, Zesamm, den Rabaue, der Rotznas und 
Max Biermann weiter, ehe das Rheinische Tanzcorps „Echte Fründe noch ihr Stelldichein 
gaben. Dann kam plötzlich ein Planwagen vorgefahren und als Überraschung gab das 
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Höranalyse
Im Ohr Manufaktur

Gehörschutz
Hausbesuch Service

Präven�on
Reparatur Service

Berliner Str. 949
51069 Köln

0221 60854562
info@hoerakus�k-daniel-riedel.de

„jetzt in Köln-Dünnwald“
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Buchholzstr.9 - 51061 Köln

Telefon: 0221 641140 o. 0172 2964687

auch in kleinen Dingen sind wir groß

„Spaß am Handwerk, bewirb dich jetzt“
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Fli�arder Musikcorps ein Potpourri an Kölschen Klängen zum Besten.  Danke 
für die gelungene Überraschung. Das Gelände der Narrenburg glich zwar einer 
Schlammwüste und man wurde ein bisschen an „Wacken“ erinnert, äwwer et 
hä� Spaß jemaat. 
Karnevalssamstag lud die Schützenbruderscha� zur Party und auch die 
Fli�arder KG ließ es sich nicht nehmen, mit einigen Leuten dort aufzuschlagen, 
um zün�ig zu feiern. Fli�arder Schützenbrüder und Feuerwehleute wurden 
gesehen. Dazu Turner, Handballer, Fußballer, Musikanten, Brav Junge un 
Mädcher, Kirchelück, Jugendausschuss….. Eben Fastelovend em Veedel! Et wor 
einfach schön!
Der 50. Fli�arder Sonntagszug unter der Leitung von Hubert Hellendahl 
rundete die Session mit vielen bunten Gruppen ab. Zweschendurch kom sujar 
ens et Sönnche erus. 
Am Aschermi�woch war dann alles vorbei und nun freut sich alles auf die 
kommende Session unter dem Mo�o „ Fastelovend- Wenn Dräum widder 
blöhe“. 
Mike Paunovich

Karneval  - bunt und schön!?
Was für ein schöner Zug! Herzlichen Dank an alle, die dafür 

gesorgt haben, dass  die Flittarder am 
Karnevalssonntag vielen bunten Jecken 
und Wagen zujubeln konnten.
Aber, liebe Jecken im und am Zug und 
alle, die draußen feiern: könnt ihr nicht 
auf das Konfetti aus bunter Alufolie 
verzichten? Das Zeug verrottet zum 
einen ewig nicht und wenn, dann 
verseucht es Boden und Grundwasser 
und zum anderen ist es sehr mühsam 
zu entfernen. Wenn es feucht ist 
(draußen meistens) klebt  es am 
Untergrund und ist nur sehr mühselig 
aufzunehmen. Wenn man es dann los 

gefriemelt  hat, klebt es an der Müllzange und fällt nicht in den 
Abfallsack. Eine sehr frustrierende Angelegenheit. 
Das Leben (und Feiern) ist doch auch schön ohne!
U.A.
Flittarder Müllpaten
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Redaktionschluss für Heft 140 ist am 10.05.2024

 90. Geburtstag
Hans Latsch 12/23

  100. Geburtstag 
         Mathilde Engels 02/24
 Goldene Hochzeit 
        Sigrid u. Max Engels 01/24
  Diamanthochzeit 
        Liesel u. Jürgen Schneider 11/23

  Anna Lucia 11/23

  Jörg Achenbach 01/24

  Cäcilie Hamacher 02/24

Liebe Leserinnen und Leser!

Um persönliche Ereignisse zu veröffentlichen,
benötigen wir eine rechtzeitige Information von Ihnen!

 Wir gedenken unserer
       VerstorbenenWir gratulier(t)en
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Inserentenverzeichnis

Liebe Leser*innen von Flittard-Intern!
Bitte berücksichtigen Sie unsere Inserenten 

bei Ihren Einkäufen




